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Kor- and Fremdenliste.
Erscheint täglich; Sonntags : Houptliste der anwesenden Fremden.

^ugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljahr
10.50, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Hans Mk. 45 —,
14.—, Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1 —,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg. :»:
Schrift ' und Geschctftsleitung Fernspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite pstitrei !« SO
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.—, die 84 mm breite Reklamezeile «n Vor»
luflsplätzen Mk 4. —, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk» I.—>
für auswärts Mk. 2.- , Mk. 4. - . Mk. 5 — bezw. Mk. 2J0.  Anzeigenannahmefbls
tO Uhr vormittag». Ffi? Aufnahme an bestimm» vorgeschriebenen Tagen wird

keine Gewähr übernommen . .. .

Samstag » 6 » SSovember 1 9920. 54 . khrgang,
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Aus dem Kurhaus.
Ingeborg Inden

gelegentlich des Tanzabends heute abend 8 Uhr
Saale mit Begleitung des Kurorchesters die
Tänze vorführen ; Frühlingsstimmen von

auss, Grossmütterchen von Langer , Minutenwalzer'
yUiopin, Morgenstimmung von Grieg , Schlittschuh-$ (charakteristischer Tanz), Orientalischer Tanz von
^ 'üstein, Ungarischer Tanz Nr . 6 von Brahms, Valse
|0re von Sibelius, Menuett Es-dur von Mozart und
^ Senblätter von J . Strauss . In den Tanzpausen ge-
'letl durch das Kurorchester unter Konzertmeister
!{[, s Leitung Orchesterpiecen zu Gehör . Die volksttim-

11 Eintrittspreise betragen 5, 4, 3, 2 M.

^nstnachrichten aus Wiesbaden.
Konzert Czarniawski. Der Pianist gab am

l̂ cstag im Kasinosaal einen Klavierabend, der nur
von Brahms brachte ; er erwies auch diesmal

>{er  seine glänzenden pianistischen Eigenschaften:
Hj11'6 versagende Technik, blühende Tongebung und
'j/^Eeissendcs, stark nachgestaltendes Temperament.
^ "1 die in kleinerem Rahmen gehaltenen Klavier-C (Walzer, Intermezzo etc.), als auch die gross an-

Werke (Händel- und Paganini -Variationen)
ii6 11 eine farbenprächtige , schwungvolle Wiedergabe.
<1| ^ ’ilreich erschienene Zuhörerschaft liess es an Bei-

nic ht fehlen.
Wiesbadener Künstlern . Unser Mainzer Mit-

b * r schreibt uns : im

r? °re.

erarte^
I RanS^
i RdiertJ^

uns : im Stadtheater gastierte Frau
Friedfeldt  in Verdis „Troubadour “ als

^ Das vornehme Spiel und der reich kolorierte
Erachten der Künstlerin reichen Beifall des

^kauften Hauses.
toj ^°nzert Walter Kirchhoff. Wir verweisen noch-
M das Konzert heute Samstag im Kasinosaal.
*i o,.yerkauf im Rhein. Theater - und Konzertbüro und

■°Ppler.

^ Neueste aus Wiesbaden.
^ Wiesbaden als Kongreßstadt.
j'l* Einladung des Magistrats wird die Ver¬

eng
H s.c E1a n d s ihre nächstjährige Tagung in unserer

halten.

der Lungenheilanstaltsärzte

jjjty^°iksunterhaltungsabend . Als 8. Zyklusabend
Dienstag anlässlich Schillers Geburtstag ein

Schiller-Abend statt . Zur Leitung dieses Abends ist
der Intendant des Frankfurter Schauspielhauses Weichert
gewonnen . Ausführende des Abends sind neben
Weichert, Thila Hummel und Otto Wollmann, sowie
Gustav Jacoby.

— Ein Altertumsfund . In der Dotzheimer Ge¬
markung wurde von einem Landwirt bei der Anlage
einer Dickwurzgrube eine Bestattungsurne aus der vor¬
christlichen Zeit (leider zerbrochen ) gefunden und dem
Wiesbadener Museum überwiesen.

— Das Tanzturnier im Wintergarten , das als
„Reunion“ von dem Rhein. Theater- und Konzertbüro
veranstaltet wurde , erfreute sich eines zahlreichen Be¬
suchs und brachte viel Anmut auf der Tanzfläche zur
Darstellung . An der Konkurrenz im Bostontanz be¬
teiligten sich vier Paare , von denen Herr und Frau
Strenger den 1., Fräulein v. Pauer und Herr Feikert den
2. Preis ertanzten.

—- Freireligiöse Erbauung. Morgen Sonntag früh 10 Uhr
spricht Prediger Tsehirn im Bürgersaal des Rathauses über
das ins tiefste Innern des Seelenlebens' eindringende Thema,
das wohl. Jeden schon nachdenklich bewegt hat : „Kann der
moderne Mensch noch beten ?“ — Eintritt frei:

— In den Walhalla -Lichtspielen führt der Uta -Gross-
film1 nach Whitechapel , dem Berliner N . O. Londons . „White¬
chapel “ ist der Schauplatz von tausendundeiner Detektiv¬
geschichte , der Sumpf , wo neben , dem Verbrechen , das Laster
und das Elend wuchs . In den Hauptrollen : Hans Mieren¬
dorff , Grit Hegesa , Carl Clewing und Guido Herzfeld . Hierzu
das Lustspiel „Die tugendhaf te Joseph ine “ .

Sport.
— Stall Weinberg. Der Stall Weinberg hat mit dem

Sieg von „Omen“ im Dresdener _Fervor-Rennen seine dies¬
jährige Saison abgeschlossen. Seine Gewinnsumme beläuft
sich in diesem Jahre auf 1 341 845 M., an denen 25 Pferde
mit 55 Siegen beteiligt sind. An der Spitze stehen der zwei¬
jährige „Graf Ferry“ mit sechs Siegen und 214 000 M., der
fünfjährige „Lorbeer“ mit gleichfalls sechs Siegen und
185 400 M. und der fünfjährige „Optimist“ mit fünf Siegen
und 122 600 M.

BACHARACH
PELZE
ERSTKLASSIG.
PREISWERT.

Reise nnd Verfeefer.
— Mehr Einsicht bei der deutschen Presse ! Vor

einiger Zeit war in einem Teil der deutschen Presse
ein Aufsatz „Mein Sohn, zieh’ nicht an den Rhein“ ver¬
öffentlicht worden , in dem von den übermäßig hohen
Preisen die Rede war . Die Hauptversammlung des.
Rheinischen Verkehrsvereins hat sich damit beschäftigt
und auf Grund der von der Vereinsleitung vorge¬
nommenen Vermittlungen feststellen können, dass die
Mehrzahl der in dem Aufsatz gerügten Überforderungen,
maßlos übertrieben  sei . Die Hauptversammlung
stellt es entschieden in Abrede, das® am Rhein mehr
Übervorteilungen von Reisenden vorkämen als in
anderen Gegenden Deutschlands . Wenn einzelnen
Reisenden die Preise am Rhein häufig sehr hoch
erscheinen, so ist zu bedenken, dass wegen der augen¬
blicklich herrschenden besonderen Verhältnisse (infolge
der feindlichen Besatzung ) das Leben am Rhein teurer
ist als im übrigen Deutschland . Das rheinische
Fremdengewerbe hat deshalb mit den allergrössten
Schwierigkeiten zu kämpfen, und man sollte alles ver¬
meiden, was geeignet ist, ihm den Kampf ums Dasein
unnötigerweise zu erschweren.

v Neues vom Tage.
— Wettbewerb Neubau Matheus Müller Eltville.

Das Preisgericht , bestehend aus den Herren Professoren
Paul Bonatz (Stuttgart ), Hans Haussmann (Aachen),
Paul Meissner (Darmstadt ), Stadtbaurat J . Bühring
(Leipzig) und den Geschäftsinhabern der Firma .Matheus
Müller, hat unter 269 Entwürfen folgende Arbeiten
preisgekrönt : 1. Preis 10 000 Mark, Kennwort „Rhein¬
sporn “, Architekten Adolf Abel und K. Böhringer
(Stuttgart ) ; 2. Preis 8000 Mark, Kennwort „M M“, Dipl .-
Ing . Friedrich Otto (Kirn a. d. Nahe) ; 3. Preis 6000
Mark, Kennwort „Bacchusbrunnen “, Professor Bieber
und Regierungsbaumeister Hollweck (München) ; 4. Preis
4000 Mark, Kennwort „Stromauf“, Brüder Siebrecht
(Hannover ). Ausserdem wurden fünfzehn Entwürfe zu
je 2000 Mark angekauft . Auf Wunsch des Magistrats
der Stadt Eltville bleiben sämtliche Entwürfe bis zum
10. November in der Schlitt-Schule Eltville zur öffent¬
lichen Besichtigung . Vom 12. bis 22. November werden
die preisgekrönten und angekauften Entwürfe im
Museum zu Wiesbaden  ausgestellt.

Verantwortlicher Schriftleiter: W Milller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke WilihelnistxasseS

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher3690.

i 0 ^ {
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0(krne Dichterabende im Kurhaus.

Linführungsabend ; Intendant Hartung.

v'i ? Ergänzung der grossen Musikabende, die
nShß ^ Mus der besonderen Konzerte wieder
IjV ^ schHessen sollen, hat Freiherr von Türcke mit

));>künstlerischem Empfinden gesorgt . Er bringt
4p Us  zeitgenössischer Dramatiker “. Die neuen

’ Llnruh, Hasenclever, Kaiser werden am
FD, g,..Sch erscheinen, werden aus ihren Werken vor-
IJiU ^ ndhaft wenig ist bisher hier geschehen, um
| v̂ v ^ chaft mit den Vertretern der neuen Dichtung
fit «fein. Ab und zu ein Vortrag , mehr nicht,
thematische wegsichere Führung des Publikums.

Leisser Kampf auf den Bühnen um den Erfolg
H« trq ^ Ltnng — hier ein Weiterwandern im alten
S (jj. en ^n Wege. Langsam regt es sich nun hier,
' .̂ jj ^ dant Hagemann wird vorsichtig demnächst
An r Bühne beginnen.
CW Lhchterabenden einen Einführungsvortrag

war eine Notwendigkeit . Der ee-
,K°pf dazu wurde gewonnen , der Intendant

«sA r Landestheaters Gustav Hartung.

Ae¬
des
Er

ist der erste, der konsequenteste Regisseur dieser jungen
Stürmer , er hat mit seinen Unruh -Inszenierungen in
Frankfurt a. M. seinem Namen den Platz in der deut¬
schen Theater- und Literaturgeschichte gesichert. Er
gehört zu diesen Dichtern , ist zwischen ihnen und dem
Publikum der verständnisvollste Mittler, ohne dessen
Energie und Hingabe sie nicht schon soviel Land ge¬
wonnen hätten , um ein Reich darauf zu gründen.

Hartung sprach nahezu zwei Stunden über das neue
Drama. Sprach davon , dass immer wieder eine neue
Kunstrichtung als unwahr , als unnatürlich , ja meistens
als unmoralisch abgelehnt wird , weil sie andere Moral¬
begriffe aufstellt als sie die übrigen Zeitgenossen noch
anerkennen . Er zeichnete die Linie der Kunstentwicklung
bis zum Kriege, indem er als Fundament für seine Unter¬
suchungen die Bilanz der Lebenssituation zog . Er
zeichnete die Linie weiter : die junge Generation der
Dichter versuchte eine Durchbrechung der Mechani¬
sierung der Welt und suchte nach einer überpersönlichen
Idee. Sorge, Hasenclever, Kornfeld nahmen als erste
unter den Dichtern den Kampf gegen die Uniformierung,
wie sie die Staatenwirklichkeit des Menschen darstellte,
auf. Sternheim, der grosse Sittenrichter und Prophet

(1913!!), kämpft gegen den Weltgötzen Mammon.
Charakteristische Stellen aus den Dichtungen brachte
Hartung wirkungsvoll zum Vortrag . Er kam zu Georg
Kaiser, der den Telegrammstil Sternheims rhythmisiert,
ethische Ziele aufstellt und in immer sich steigernden
Varianten ins Gefühl hämmert . Bei ihm beginnt schon,
deutlich der Aufstand des Gefühls gegen die Entseelt-
beit der Welt. Hartung gab feinsinnige Erklärungen
des Expressionismus und beschäftigte sich eingehender
mit Unruh , dem stärksten der Modernen und wohl dem
konsequentesten unter ihnen. Mit grenzenloser Liebe,
fast könnte man sagen , mit fanatischer Überzeugungs¬
treue behandelte er dessen Werke, die er restlos
erfühlt hat.

Hartung fesselte die leider nicht sehr zahlreichen
Zuhörer bis zum letzten Augenblick. In scharfen Um¬
rissen zeichnete er die Bilder der Dichter, Hess einen
Blick in ihre Seelen tun und bereitete aufs beste auf die
Abende vor, an denen die jungen so heiss umstrittenen
Dramatiker selbst am Vorlestisch sitzen werden . Er
hat das Verdienst , dass man sie mit besserem Ver¬
ständnis hören — dass man sie nun deutlicher hören
wird . W. M.-W.

Wechselstube im Reisebüro Rettenmayer.
Bureau de change chez Rettenmayer Kaiser Friedrich-Platz 2.

An- und Verkauf sämtlicher Geldsorten

Ouvert
8 7s- ßA
Dimanche

11 - 1

1
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Samstag, den 6. November 1920,

Ausflug mit dem Kurauto > 10 Uhr : Kreuznach oder
Nauheim , Homburg.

Nachmittags -Konzert.
4 „ 51  ;U Uhr . 546 . Abonnements - Konzert

Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1,  Ouveriure za „Indigo“ -
2, Gratulations -Menuett . . -
A. Vailsttmusik und Finale aus „Robert

der Teufel“
4 Rugenparkkiänge, Walzer - - -
L. und finale aus „Lukrezia

Borgia“ . . - - - . - - -
6. japanischer barsch aus „Die Braut

von Korea* . .
1. Meyerbeeriana, Fantasie aus

Meverbeers Opern . . . . .

J , Strauss
L, v. Beethoren

Meyerbeer
W. Schleidt

Donizetti

Bayer

Seidel

Pünktlich abends S Uirr iw grossen Saale:

Tanz -Abend
au kleinen Preisen.

Ingeborg Inden«
Orchester : Stadtlaehes Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.
Tanzfolge:

(Tänze eigener Gestaltung ).

Frahlingsstimmen . Strauss
Grossmütterchen . . • • • • • ■ • • ■ langer
Minutenwalzer . Chopin
Morgenstimmung . . - -
Schlittschuhläufer . . . .

Grieg
Charakteristischer Tanz

Jeder Fremde Uest das „lSad6foiatt fc*

Orientalischer Tanz . . Kubinsteiu
Ungarischer Tanz Nr . 6 . . . . Brahmsv - L . Slbelius

.Mozart
. Strauss

Yalsa triste
Menuett Es -dur
Morgenblätter .
Kostüme nach eigenen Ideen gearbeitet von A. Ohl wein,

Wiesbaden.
2 Mark.

Staats - Theater.
Samstag , den 6. November . H

8. Vorstellung . Ado«
Rigoietio -

Oper in 4 Akten von Giuseppe V * r
Personen

Der Herzog von Mantua,
Bigoletto , sein Hofnarr .
Gilda , dessen Tochter
Graf von Monterone . .
Graf von Ceprano . . .
Die Gräfin von Ceprano , seine

mahlin . . . . . . .
Marullo , Kavalier . . . .
Borsa , Kavalier.
Sparafucile , ein Bravo . .
Maddalena , seine Schwester
Giovanna , Gildas Gesellschafterin
Ein Offizier der Hellebardiere
Ein Page der Herzogin . . - .

Gilda , dessen Tochter : Gr

Ge-

Fritz Scher«
Geisse -Wmk(,‘

Alexanle ^ PfAndreas
elb»̂in̂ ytr

Fritz
Heinrich °^ et
Alex . Nosale«'

Marie I>o?P<f
Fritz Mecbler

&3I1.

Schalter
SeöSnet
von

M Uhr.

Lilly Haas 6;I
Marg . Beben
Heinrich rr
Eva Phpbdor ( (

Stadttheater in Essen , als Gast.
’ Semmler -tühS'

_rdi«e'

Eintrittspreise : 5, 4,
Die Damen werden geboten auf allen Plätzen ohne

Hüte erscheinen zu wollen.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn der Veranstaltung pünktlich geschlossen und
nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Herren u . Damen vom Hofe , Pagen , Hoflakaien,
Die Handlung spielt in der Stadt Mantua undn . : r T\ ... 4 T Kf*li ii n norr.

usgef . vom BaBe^ P®1
'Zeit : Das 16. Jahrhundert-

Akt . 1: Perigordino , Menuette , au ..to»,.
Leitung : Paula Koch an  o w s k a . .

Musikalische Leitung : Professor Franz M a» n ° fV

Anfang 7 Uhr . Bnde ’ ' ^

Sonntag , 4% Uhr : „Die Meistersinger - von Nür» 1
gehobenes Abonnement.

I HERTZ
LANOGASSE Nr . 20

MÄNTEL • KLEIDER - PELZE
KLEIDERSTOFFE - SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASSENFERTIGUNG FERNRUF Nr , 365 u. 6470.

DRESDNERBANK Umwechslung
fremder ©eldsorteo-t Ausführung aller

bankmässlgen Geschäfte , _

LJl  ^ t~ i v ' TeZTZ te,
. . 9 . Wilhelmstrasse 34 Creditbriefenu.Circuiarno

OleSn TsSefoiiaRseh !ö «S0 für reraverfcohPt 8DOO, S3Q8, SSSS„ 5903 , '690 * . für StadtrarfceHr -

Jhekti on He

Der bekam

Musik

öfters voll 1:
Günst

.̂ ttags m

hedmwmwam
und

■fyvsr) Keff,erhaMS
i

Sr © 8S©
Bisrgsir.

Parterre tü.Etage,- 12 Schaufeasiep.

Domentaschen-Ausstellung
itasc^

Beckhardt, KaufmannL Ce

Beachten Sie in meinen Schaufenstern das Besonders vorteilhafte Angebot eleganter Da “f # m,
Größte Auswahl in modernen schmalen LedergiKtg^

Oberhemd

L . ünd Feiertags<1-rr.

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen-Industrie J. IVL Baum

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.
Telephon Nr, 854 690t

Spezial-Abteilung

Herren¬
wäsche

weiss und fertig m

Sporthetff
mitScll'll‘rkrat‘"ij(tlNachtheffl
volle Länge

SchlafattZf
elegante MaC' tfK

wir biitm um Beachtung unserer Schaufe nster Ecke tyrebga sse und FHedrichstrasse und unserer Ausstellung in der launusstrasse nahe demj ^ ^

Elegante Pelzneuheiten.
Bierstube

Pilsener Urquei!
POTHS Langgasse 7

Telefon 6465
WeinrestauraA

ne
Erstklass . Küche s Rheing-0X

Tel. 5953 SPL EN DID
Bärenstrasse 6

S Uhr - Tee ^ Vornehme i e i » * li I » I e
Brisiol - Bodcga / Kapel!e

elegante Räume
Bes . Emma  Peters.

Park-Diele«SS?»
im ersten Stock des Park-Hotels (Hotel-Haupt-Eingang)

ln dieser schönsten und elegantesten Diele Wiesbadens spielt die

Rumänische Kapelle
Alexander Hardran

nachmittags und abends ihre graziöse Tanz- und berauschende
Stimmungs-Musik.

Tango -Tee 5 Uhr. Tanzabende ab 9 Uhr.
Der Tanz wird von dem bekannten Tanzpaar 6E0EGE und ÜEOMETTB geleitet.

Kaltes Büffet ab 9 Uhr abends.

EasEaraeaaeaeaca!

wo spielt die WML MMkxtzs Kapelle|
HOHKIth JOSKH ausi  Palais de Danse Berlin? 0
ln der

*uci -© l® |e
Sanss° u

Spieselsasse 5
Täglich ab 8 Uhr abends.

Jeden Sonntag 4 Uhr:

TANZ-TEE.
SsaaBonDä b

F,uf'hei'
gardero ^ 1

KorbmS ^ er
Soh,3, *^ <f
Speise * «* t
Küohttl

zu billigst ®®
8 ,h * * f t

J.
Inh.Arthur *̂ F-

Friodricbst ^ ^ ,

“«4.
^acherstr . 8

Um 3 Uhr
^rtwährender ■

Oei

tf'. Knriei - .
r de Selva

k , Im Erdgesd
Einers C

ResiflenÄ^Direktor:
Fernspr« 1' ^ g1, >

Samstag - ä®® v Mt- .f
ahendb i

»er letjjjw »<
Operette ,n
Brammer «ndA ^ Sffi-

Musik von Û etff
Ŝ U&itSixi ^

^rcel j
vom

Spei

7 . #

JUhr
«S-Muslk
a °b»fgs Pinnecki

Seei
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Scherer
„.Winke1

Schalter
geöffnet

TOD
^8 Uhr.
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e DopPf * '■

rlNoBa>e^
Haae .

,h

Jedorf ^
-Sing ert

leUebar<

tung
jsorlen-

igen
von
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Bankkommandite CARL KOCH & Co.
(Kommandlta der Deutschen Effecten - und Wechsel - Bank , Frankfurt am Main .)

üaini Wiesbaden
Bahnhofstrasse S.

Telephon 600, 4433, 4434.
Erledigung säiiitl . bankmäßigen Geschäfte , Einwechslung fremder Geldsorten , Kreditbriefe.

Wilhelmstrass a 48 (Hotel Kaiserbad, Cafö Le hmann)
Telephon 5829 und 5830.

-f Change + Börsenausffihr u'n gen + Exchange +

Gmchets
onverts de

8* ä 6h

SIMPLIZISSIMUS
Sektion Heinrich Reintjes ) Vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens . Täglich abends 7s/4 Uhr

Gastspiel Harry Hauptmast» Gastspiel
Der bekannte Operetten -Komponist in seinen eigenen musikalischen Scherzen am Flügel und das übrige phänomenale November -Programm , ..

In den Räumen der I , Etage ( Trocadero)Harceirs Jazz Band --
Musikal . Unterhaltung. Sehenswürdigkeit Wiesbadens.

Hotel „Prinz Nicolas"
Vornehmes Restaurant

Mrs von 12—2 Uhr O Reichhaltige Abendkarte
Günstige Pensionsbedingungen

v̂ tags und Abends : ICünstler -IConzert,

Si

rhetfl
und farbtä

-therf
chillak 'M*

hthert
“ "f
'afanz™
,te .U
’eni Ber‘

de"
de"

»»
APOLLO iS

m

I
cherstr . 51, Tel. 829. WIESBADEN Direktion: Franck &Bremond.

Ktin^n<i Fciprta Ss
Vom 6. November bis 12 . November Sonn- und Feiertags

e um 3 Uhr Täglich Matinee um 3 Uhr
^urtwährender Eintritt von 4—11 Uhr . Um 8 Uhr : Grosse Repräsentation.

Der Kurier von Lissabon
Detektiv -Abenteuer in 5 Akten.

Personen -Verzeichnis:
HEINRICH PEER  in der Hauptrolle

tlr* Kurier . . . . . Erich Harden ! Frau de Selva . . . Colette Corder
de Selva . . Kurt Middendorf ' Der Bankier . . . . Gustav Boote

Moses will heiraten
Am., Lustspiel in 2 Akten.

ANNA KARENINA mit LYA MARA und HEINRICH PEER.

GEORG REIFLAND
Der famose Meister-Jongleur

YarWte- Tell!

Samstags und Sonntags um 9 Uhr:
THE ORIGINAL PIGCADILLY FOUR

Direkt von London.

DANCING
I . Stock

BALL
Ijj, * 'm Erdgeschoss

CA]
AllabendlSoh Im Ab 7 Uhr im Erdgeschoss

CAPUCINES RESTAURANT Tanz-Diners
Fester Preis : 35 Mark

THE ORIGINAL PIGCADILLY FOUR
Saal vollständig renoviert.

und Soupers

Jeder Fremde liest

das Bade - Blatt!

Walhalla-Lichtspiele»
Der gros^ Sensatlonsillm:

„Whitechapel“
Eine Kette von Perlen und

Abenteuern in 6 Abteilungen.
Den Londoner Polizeiakten

nacherzählt von Max Jungk u.
J . Urgiss . Regie : A . E . Dupont.

Hauptdarsteller:
Hans Mierertdorff, Crit Hegesa,
Carl Ciewing, Guido Herzfeld.
Die tugendhafte JoseSae

Lustspiel in 3 Akten.

Monopol-Theater
Wilhelmstr , 8 Telef, 588

1. Teil des neuersehienenen
orientalisch n Kail May-

Film -Zjklus:
Auf denlrümmsrn des Paradieses

Nach der Iteiseerzählniig:
„Von Bagdad nach Stambnl“

in 6 Akten.
Hauptdarsteller:

Cari de Vogt.
Gutes Beiprogramm.

Spielzeit von 3—10 '/a Uhr.

Rhein.Theater-11.Konzert-Büro Wiesbaden
Kaiser -Friedrich -Platz 2 Tel. 2376

Samsfag , dsn 6 . Nov , Sonntag , den 7 . Nov.
abends S Uhr Im Wintergarten:

Russisches Ballett
Injia Zarifah

20  Mitwirkende Eigenes Balalaika -Orchester
Anschliessend Ball

Kein Weinzwang
Balkon Mk. S.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel . 3033

Der ö . Teil
des grossen Mia May -Cykius

„Herrin der Welt*.
Die Frau mit denHiiliarden

Lust -piel in 6 Akten.
Tambourins. CastacfneUen
Das spanische Abenteuer des
berühmten Detektiv .Joe Deebs«

4 Akte.
Spielzeit von 8 —lO' /a Uhr.

F,uf'he(i
■derob el

eis ®*
ohe"
;gten

IN. - "
us* -

Frei --" '

*‘ $ ®£
•ihn »*

u mSHERRYS
fllDDIELE um BAR
‘-^nggasse *99 <1. Etage)

g»te8 Lokal an Platze. — Telephon 6574.

Eröffnung

eru*Pr® jJoV-
den

bende 7
et * ! ®

unnä»’
v0 Ohe**?
un ^ vT j)»t*
Ed »*1"

Ijl-8»6. November, abends7 Uhr"fcrcel's Jazz-Band
vom Simplizissimus

la Speisen und Weine

7. November und alltäglich
cUhr Tanz-Tee

a  Eintritt frei!
Direkt: AugusteJ. Zehner.

* * ■ ■ » ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ !

Original American Drinks

1 > 1 fiviri tiiiKplatz 1
Telephon Nr . 1881

(Die sichere Einbruch?
Durch die

Wach- und Schließgesellschaft
Fernsprecher 944 ftliohelsberg 16 Fernsprecher 844

Einziges und konkurrenzloses Institut am Platze

Zuverlässige Ausführung

Volkstümliche Preise : Saal Mk, 5.—
(Zuschauerkarten)

Eintrittskarten im Rheinischen Theater - u . Konzert-
Büro,  Kaiser -Friedrich -Platz 2 und in der Musikalienhandlung

Franz Sehellenberg,  Kirchgasse.

Weinklause Nonnenhof.
Artistischer Leiter : Toni Fluss.

Ob  grosse nooember
mdt -Programm

mit
Otto Jülich I Hardy Lessmann
Rodleu. RewleyI Hans Tobar

sowie die anderen Attraktionen.
Mittwoch , Sonntag

4 ühr  T anz -Tee . 4 utir
GisBGiBGiGJaBEaaHSiSBaassaaGJiasaiSEsaaEiaaa
aa
1 Täglich 4 % und 7 1/* Uhr*aa

Hotel Rose 1
Täglich 4 % und 7 1/* Uhr*

1Künstler - Konzert
it 1. November er . verpflichteten rühml . beks

Alban - Kapelle.
a
E der seit 1. November er . verpflichteten rühml . bekannten
EZS aa baaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaafr

J. & G. Adrian
B B

ßegr , 1864. — Inh. : Ad. Jacobi & Ad. Krallt
nicht zu verwechseln

mit Fa. Berthold Jacoby BB
Umzüge und Internat Spedition

Einlagerung in modernen Lagerhäusern und Einzel¬
kabinen , Tresors etc . — Gepäckexpedition . —

Versicherungen jeder Art. 719
Bahnhoietr. 6 :-: Fernspr. 59 u. 6223 :-: Auskünfte kostenlos.

Kinephon-Theater
Taunusstrasse. 1 Tel. 140
Ein Filmwerk von unerhörter

Spannung ist das grosse
Sensationsschauspiel:

— Der Januskopf —
Eine Tragödie am Rande der

Wirklichkeit in 6 Akten.
Hauptdarsteller : Conrad Veidt,
Ort der Handlung : Whitechapel,
das VerbrechervierLl Londons.

„ Abenteurer blut“
Das südamerik. Abenteuer des
berühmten Detektiv Joe IfeeliS.

Hanfordere
ln Hotels, CafAs,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Eadebiatt.
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Yages - Fr « 8iM §eiiiiat©, i j_ __ »aw , A VikVAmKoi * Ift*Sach den Anmeldungen van? 4 November 1920.
Abel -Husgrave , Hr . Chemiker Dr , m, Fr ., Hotel Berg
Ackermann , Hr ., Lg .-Sehwalbacfe Central -Hotel
Adler , Fr !., Amsterdam
Albrings , Fr ., Köln
Appel , Hr ., Berlin
Bamberger , Hr ., Dotzheim
Barenstein , Fr ., Jüchen ,
Barthels , Hr . Kfm ., Berlin
Bauer , Hr . Kfm ., Pforzheim
Bausch , Hr . Kfm ', m . Fr ., Hamburg
Becker , Hr . Regierungsrat , Berlin
Rehr , Fr . Fabrikbes . m . Kind , Frankfurt
Beisser , Hr . Kfm ., Sprendlingen

Villa . Rupprecht
Hotel Nassau

Röderstrasse 38
Zur Sonne

Hotel Nizza
Palast -Hotel
Hotel Berg

Rose
Reichspost

Nerostrasse 14
Europäischer Hoföeisser , nr . xvim ., optmmujv . . —— - r - --- - .

Bergmann , Fr . Rent ., Charlottenburg , Banat . Dr . Lubowski, Qnlmrnr »fl.11 KoPk"
Bernhard , Fr .,
Bethonart , Hr . Leutn .,
Beyer , Fr ., München
Bielefeld , Hr . Kfm ., Hamburg
Bigge , Hr . Justizrat , Freiburg:
Blansch , Hr ., Paris
Melker , Hr . Kfm, , Rhens
Blumenthal , Hr . Kfm ., Kördorf
Böttcher , Hr ., Eichberg
Borges , Hr . Fahr ., München
Botsch , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Hamburg
Lotto , Hr . Kfm ., Strassburg
Brönner , Hr ., Frankfurt
Brüner , Hr . Kfm ., Mannheim
Burkwinkel , Hr . Opernsänger , Barmen
Burrow , Hr . Opernsänger , Kiel
Busch , Fr . Dr ., Jüchen
Busch , Hr . Kfm ., Jüchen
Caesar , Hr . Reut . in . Fr ., Haag
Cahn , Hr . Kfm . m.  BegL , Saarbrücken
Cangremont , Hr . Offizier , Paris
Charles , Hr . Student , London
Cogan , Hr . Kfm .,
Cornoly , Schülerin , Düren
Daum , Hr . Kfm ., Hamburg
Hebest , Fr ., Paris
Deuss , Fr ., Barmen
Dippisch , Fr ., Würzburg
Dohmer , Hr . Direktor , Köln
Driesen , Hr . Kfm . m . Fr .,
Dufour , Hr . Kfm ., Paris
Dülk , Hr ., Frankfurt
Edmond , Hr .,
Ehrenreich , Hr . Kfm ., Leipzig.
Ender , Fr ., Budenheim
Feibelmann , Hr . Fahr ., Kaiser »lautern
Foyer , Fr ., Amsterdam

Schwarzer Bock
Hotel Völkerbund

Hotel Hansa
Quisisana

Taunus -Hotel
Hotel Bender

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Hotel Völkerbund
Rose

Quisisana
Hotel Viktoria

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Hotel Berg
Hessischer Hof

Hotel Nizza
Hotel Nizza
Hotel Berg

Central -Hotel
Metropole -Monopol

Shliwarzer Bock
Metropole -Monopol

Geriehtsstrasse 3
Rose

Borussia
Europäischer Hof-

Hotel Berg
Hotel Hansa
Palast -Hotel

Hotel Wilhelma
Hotel Jansen

Royal
Hotel - Happel

Reichspost
Hotel Nassau
Hotel Nassau-

Schwarzer Bock

Freytag , Fr ., Frankfurt
Frisch , Fr ., St . Avold
Funk , Hr . Kfm ., Luxemburg
fJ.orrplS T-Tr
Geibier, ’ Hr .’’ Fa .br ., Berlin
Geng , Hr .,
Genth , Fr .,

Central -Hotel
Hotel Nassau

Metropole -Monopol
1 Hotel Berg

Hotel Nassau
Hotel Jansen

Gutenbergplatz 1
Gentnex , Hr . Reichsbankins .pektor , MünchenFremdenheim Tomitiu »:
Gillard , Hr . Kfm -, m. Fr ., Paris
Götz , Hr . Kfm ., Bad ' M-ünster a . St.
Götz , Hr . Balladensänger , Köln
Gorbof , Hr . Schriftsteller , Jatto
Gottlieb , Frl ., Bleidenstadt
Grossmann , Hr . Kfm ., Köln
Grossvogel , Hr . Kfm ., Frankfurt
Grossvogel , J ., Hr . Kfm :., Frankfurt
Grossvogel , Fr . m . Tochter , Strassburg
Grundmann , Hr ., Düsseldorf
Hackel , Hr . Kfm . m . Farn ., Berlin
v Hake , Fr . m . Sohn,
Haller , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg
Haltert , Fr ., Köln
Hal .ot , Hr . Senator Dr . jur .. Brüssel
Happ , Fr . Rent ., Berlin
Haub , Fr ., Saarlouis
Hauptmann , Hr . Komponist : m . Fr ., Hagen
Heil -gend -orff , Hr . Kfm ., Pfaffendorf
Heim , Hr . Kfm ., Mülhausen
Heinrich , Hr . Kfm , in . Fr ., Zörbig
Heinzig , Hr . Kfm .,
Hermes , Hr . Fabr . m . Fr ., Solingen
Herrmann , Hr . Kfm ., Augsburg
Herwarth , Fr ., Frankfurt
Herz , Hr ? Kfm ., Heilbronn
Heyne , Hr . Fabrikbes ., Köln
Hooft -Graafland , Hr . m . Fr ., WarnsveM
Holst , Hr . m . Fr ., Amsterdam
Jacobs , Hr ., Köln
Janco , Hr . Kfm ., Paris
Jarnsen , Frl ., Geestemünde
Janusen , ITr. Direktor , Geestemünde
Joronitki , Hr . Kfm ., Berlin
Jüngst , Fr ., Krefeld

Kaiserbad,
Grüner Wald

Reichspost
Pariser Hof

Zur Sonne-
Zur Sonne
Kaiserbad
Kaiserbad!
Kaiserbad

Grüner Wald-
Hotel Dahlheim
Hotel Dahlheim

Hotel Nassau
Mc-tropole -MonopoI

Hotel Oranien-
Geisbergstrasse 8

Pariser Hof
Hessischer Hof

Grüner Wald-
Bellevue

Grüner Wald
Hotel Nassau

Schwarzer Bock
Central -Hotel

Park -Hotel
Wiesbadener Hof:

Rose
Rose

Vier Jahreszeiten,
Grüner Wald

Kaiserbad
Hotel Hansa
Hotel Hansa
Grüner Wald

Hotel Nizza

-

Grüner t,
Schwär *®1

Grüne1
Hotel

Hotel - 0^ --
Eur opäi^ ^ jjjlirf

P

Q».< '

Schwarzer ,

PaiastRje"
Weis»®^p

Wie&bad®5,®pjiiä
Pension

Grün^ f M-
EuTopäis«1*̂ 'Zu-m * -ftf#

C# r£l 'rf9'J
6rÜ°«k .«

Fraenkel , Fr . Rent . m . Töchter , Berlin
Franke , Hr . Kfm ., Bremen Pens . Am Paulmen -sehlösschen
Freyer , Fr . Oberstleutn ., Stettin Hau ® Wenden

Kämpfer , Hr . Fabrikdire -k-toG Rhens
Kahn , Hr . Kfm ., Cliarlottenburg
Kapelovitz , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Kaufmann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Kiews , Hr ., Mainz
Korber , Hr . Ing ., München
Kohlbach , Hr . Kfm ., Stuttgart
Kol !, Hr ., Mainz
von - Kühlwetter , Hr . Generaldirektor,

Kühn , Hr . Dr ., Berlin
Landmann , Hr . Kfm ., München
Leidner , Hr . Kfm ., Neustadt

Schwarzer Bock
Grüner Wald-

Kaiserbad
Grüner Wald

Geiaberg,strasse 8
Central -Hotel-
Grüner Wald

Zur Sonne
Eichhofen

Hotel Ovarien
Prinz Nikolas

Metropole -Monopol-
Zum neuen Adler

Leinberger , Fr . Dr ., Köln:
Letzow , Hr ., Berlin
Lenze , Hr . Kfm ., Hennef
Levi , Fr .. Trier
Liebermann , Hr . Ing ., Kiew
Linde , Fr ., Ilmenau
Lindenberg , Hr . Chemiker , Friedberg
Lindt , Hr . Kfm . m. Fr ., Koblenz
Lobeck , Hr . Dr . phil ., Chemnitz
Lösch , Hr . Kfm ., Haager
Loewy , Hr . Direktor , Berlin
Lubalin , Fr ., Berlin
Liisser , Frl ., Innsbruck
Machlin , Fr ., Bolta
Marchan -t , Hr . Kfm . m. Fr ., Paria
Marthaler , Hr . Direktor , Zweibrückern
Marx , Hr . Kfm ., Berlin
Mayer , Hr . -Fabr . m . Fr ., Stuttgart
Meister , Hr . Kfm -, m, Fr ., Frankfurt
Menos , Hr ., Paris
Meyer , Hr . Kfm , m. Fr ., Frankfurt
Michael , Fr ., Hamburg
Möllinghoff , Hr . Kfm, , Düsseldorf-
Moser , Hr . Kfm ., Aachen
Müller , Hr . Kfm ., Darmstadt
Müller , Hr . Guts des, , Godramstein
Nagel -, Hr . Kfm,,
Nathan , Hr ., Berlin
Neu , Hr . Bürgermeister , Vetters
Neuroni , Hr ., Luzern
Nie -mann , Hr . Leutn . a, D-, Magdeburg
Oettinger , Hr . Kfm ., Nürnberg
Opel , Hr . Kfm ., Leipzig
Papperitz , Fr . Prof . Dr . in . Tochter , Leipa
Perdet , Hr ., Paris
Peters , Hr . Kfm ., Alzey
Picarnell , Hr . Industrieller , Barcelona
Politzer , Hr . Kfm ., Wien
Portolo , Hr . Kfm . m. Fr .,
Powree , Hr . Major ni . Fr ., London
Purper , Hr . Kfm, , Idar
Räuebl -e, Hr . Fabr ., Hennef
Reifenscheidt , Hr ., Höchst
Reip , Hr ., Kirn
Bennert , Hr ., Bonn
Risch , Hr .,
Risseier , Hr . Kfm ., Frankfurt
Rissler , Hr . Fabr . m, Tochter , Stuttgart
Röhrborn , Frl ., Grünewald
Rohm , Hr . Kfm ., Friedenau
Rosenthal -, Hr . Kfm , m. Fr ., Hamburg
Rueff , Hr . Grosekfm, , Darmstadt
Schalenkamp , Fr . Sanitätsrat,
Scli-erer , Hr ., nn»
Scheuer -Franzmann , Hr . Kfm . m. Fr .. Bonn gjjef _,f t
Schielin , Hr . Hotelbes . m . Fr .,
Schmidt , Frl , Hamburg g

(Schluss in der nächsten Nummer .,

Griin®r p -f

Hot«!

Hetel . A-

Sehwar *®r

Wieaba <̂ A?Schwat ^ W
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W®iBSfor P,

j. Ko,
ianUte Sonnta g 1
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GrÜ-»e^ ^ ,1.
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^Städtische Badhäuser-

Kaiser Friedrieh-Bad
Hut- und Pelzhaus

ADOLF SCHIFFER
Thermal- und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer-
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen, Moor-
und Sandbäder , Raum- und Apparat - Inhalation mit
WiesbadenerThermalwasser .WeilbacherSchwefe wasser,
ätherischen Ölen,Sauerstoff usw.Pneumatische Apparate.

Kirchgasse 43 Wiesbaden Langgasse 1
Telefon 154?

Grosses Lager moderner Pelzwaren
Hüte und Mützen in allen Preislagen
Umarbeitungen Neuanfertigungen

Badhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenbeit

r
Feine

Damen - u. Herren -Schneiderei
Emil Weber

53 Friedrichstrasse 53

Elegante Maßanfertigung.

Reparaturen werden schnei! und fachmännisch ausgeführt.
Streng reelle Bedienung. — Zivile Preise.

(Dollen Sie einen greifbaren Eriois?

EJ

Das wirksamste insertionsorgan ist das „ Wies¬
badener Badebiatt “ Es wird als alleiniges
Konzert - und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels , Restaurationen , Kaffees,

Pensionen , Sanatorien usw . auf.

Wir geben Ihnen gerne mit praktischen Ratschlagen
und Ausarbeitungen zur Hand.

Montag, den 8 . füovember
Nachmittags von 4—6Vs Uhr.

tahz -tee
im kleinen Konzertsaale . «ß!

Vorführung der neuesten T

Fandango * Tipsy -Ste"
u. Rouli -Rouü.

Eintritt : 20 Mk . (einschl. Tee und .
Zelinerheftchen (10 Karten unpersönlich ) lo®

Garderobe . Te»)-
Zusehauerkarte (Galerie ) : 5 Wik. (obu®̂ aüg c-

Kartenverkauf an der Tageskasse ml  atau 1’*9'
Tischvorbestellungen nur im Kurbausr

Städtische KurverW8 /

Amtsblatt
Nr . 190 vom 6 . November 1980.

ii

Gewerbegerichtswahl.
Zur Vornahme der Wahl werden die Arbeitgeber and die

Arbeitnehmer ans Sonntag, den 7. November l. I - do" vor¬
mittags 9 Uhr bis abends 6 Uhr eingelade«. Die Wahl findet
i« Lvrenm II , BoiePlatz statt. ,

Di« Arbeitgeber bilden einen Wahlbezirk. Sie wählen in
dem lUutimtf Nr. 4, Erdgeschoß.

Für die Arbeitnehmer sind nach der Anmeldungsnummer zur
Wählerliste 7 Wahlbezirke bestimmt. Es wählen dre Arbeit-
nehmer im Wahlbezirk:

1 mit der Anmeldungsnummer 1—1000 ernschl.
im Zimmer Nr. 13 1. Geschoß

„ 1001—2000 einschl.
" " im Zimmer Nr. 14 1. Geschoß

2001—6000 einschl.
" " . im Zimmer Nr . 15 1. Geschoß

3001—4000 einschl.
" " ", im Zimmer Nr. 18 1. Geschoß

4001- 5000 einschl.
» » " im Zimmer Nr. 19 1. Geschoß

5001- 0000 ernschl. ,, rjl  .
" " ' im Zimmer Nr. 28 1. Geschoß

6001—72'3 einschl. ^
" " ' im Zimmer Nr. 29 1. Geschoß
Die Wahl ist unmittelbar und geheim. Das Wahlverfahren

«gelt sich nach den Grundsätzen der Verhältmswahl mit ge¬
bundenen Listen. Es kann bei Meidung der Ungültigkeit der

III

IV

Y

Stimme nur für unveränderte Vorschlagslisten(sefttramt toeric«,
die beim Magistrat in der Zeit vom 16. bis 31. A<di l. A».
eingereicht worden find. ^

Das Wahlrecht wird in eigener Person durch verdeckten
Stimmzettel ohne Unterschrift ausgeübt. Die Stimmzettel müssen
von weißem oder weißlichem Papier sein, dürfen kem äußeres
Kennzeichen an sich tragen und sind von den Wählern m einem
von Amtswegen zur Verfügung gestellten Umschläge, der keine
Kennzeichenhaben darf , abzugeben , , ,, m s . ..

An der Wahl können sich als Wähler nur solche Personen
beteiligen, die in den Wählerlisten eingetragen sind.^ Die An-
meldebescheinigungen sind als Legitimation bei der Wahlhand-

'" SSVia * , - . „ ,Der Vorsitzende des Gewerbegerichts.

Gleichzeitig ist bei der Abmeldung anzugeben ^
angehörigen behördlicherseüs ^ odel̂ geüeft̂ ^^^^^behördlicherseits Möbel 9®U«f ett. ^ e Ari'

Zur An- und Abmeldung geeignete Vordr»̂ ^
Ausfüllung auf der Rheinstr. 21, Zimmer
Sprechstunden aus.

Nicht rechtzeitige. Meldmrg k̂an̂ den̂ ^ ^ sich
sprüche aus der Beschlagnahme der Räuni« .

Wiesbaden,  den 2. November.18-̂ 'zSoEStädtisches

Gestorben. ^ zaer, ??*3 *
Am 29. Oktober. Hilssarveiter Moh» Tra» M
Am 30. Oktober. Köchin Maria pÄJY ' 4

vi

VH

An - und Abmeldung
von Wohnungen der Besatzungsangehorigen.

% allen Fällen, in welchen Wohnräume ^ gendwelcher Art
von Angehörigen der Besatzungstruppen als Dauerwohnnng
bezogen werden - in Privatwohnimgen sowohl als auch m Gast-
Höfen und Pensionen — ist von den Vermietern -mnerhalb drei
Tagen nach dem Einzuge des Besatzungsangehorigen auf dem
Stadt . Wohnungsamt, Rheinstr. 21, Zmimer 25, schriftlich oder-
mündlich Anzeige zu erstatten. Die schriftlichenAnmeldungen
müssen enthalten : . .

1. Name, Dienstgrad und Truppenteil des Mreters.
2. Anzahl der zum Haushalt desselben gehörenden Personen.
3. Anzahl der abgegebenen Räume, insbesondere, ob dem

Mieter eine selbständige Küche oder nur Küchennut-
bemitzung überlassen ist. Bei Hotels, Pensionen usw.
ist Angabe der Zimmernummern erforderlich.

Zieht ein Besatzungsangehöriger aus , so ist ebensaus der
oben angegebenen Stelle spätestens innerhalb drei Tagen nach
dem Auszuge mündlich oder schriftlich Anzeige zu erstatten.

Am 30. Oktober. No qm wiarin - ,
Löffler. 10 T. Witwe Dorothea Statt , geb 0te j ^
Heinrich Fritz. 7ö I . Tapezierer Hermann Lang, „K, Ä-* —' ft

AuauiO.Menzer, 10 M
Am Bl. Oktober. Postdirektor a. j£ -^ _ __

WitwUsabrih Ernst, geb. Knebel. 75 I . ^ soa»" '
' ' Spengler Ferdinand Krafthofer, 22 3 - «

— ~ Rentner Franz
66 I.
Pothmann, 68 I. Stoye

Wiesbadener Na
— An. und Abmeldung von -- .

angehörigen. Auf die im Anzeigenteilve
liche Bekanntmachung des städtiŝ n ~ ^
hiermit besonders aufmerksamgemacht.o. y .
amt zugehenden Meldungen zukünftig ,d>e

lung der 2
■vwvv-.x werden o
die Meldungen möglichst

amt zugehenden Meldungen zukünftig jf
Regeliii' g der Mietzahlungen und etwaige ^ M ^ f(,
bilden werden, liegt es rm eigensten In Ä -^

amt zuqehen zu lasten/ An- uuu j
dem Wohnungsamt, Rheinstr. 21, . Z»nmer
Sprechstunden zur Ausfüllung bereit

cog:
sämtliel

El
Erscheint

?**uaspreli («in;
P*- 10JO, für «ii
pk*tA- , Mk. 3
*"• mR der T

Aus d

lly 2: Uhr ir
wert im Abonn

hkc
des Kuror

Wioniekonzert v
r er rn Hofrat P

fcl? er  nächste Tai
riAeu wieder die

Hu nstnachri
Über die Kr

i> stag 7 Uhr
Wa,Us (Mannheil

Eintritt l
- P

\ Düer Nassauii
°nnerstag , na

jK.^ hstrasse di'
-i rage. Herr Pro
Sn,
StT " . a!'SS daran f
Mtvnx.
rpk. Gastspiel Fj
| ‘°n Heinz He
tja'  M . zu eir

Se? Ztheater am
't gelangt

Herren Kai
Wohlgemut !:

b Das Staatsth
‘-rsta, .« - .

’ie p;SHufführung ’
Ü| l̂ nalcterreih-e dMHlip* jahren:deutschi

besor
W b|!der sind
^hen.
k . Hie Woche

'd iSK bei r
'f yZ, Gastspi

°lksoper in
:rS“, „Hans

Uhr - N

SwJ ent > Sond'
V ^ «und, zum

bekai

Ätusi]

ivii * von Girl Ritter.


	[Seite 623]
	[Seite 624]
	[Seite 625]
	[Seite 626]

